
08. August 2024

Frieden feiern: Das Augsburger
Friedenfest 2024 im Fokus

Erfahren Sie alles über das Augsburger Friedensfest 2024:
Datum, Programm und die Hintergründe dieses

besonderen Feiertags.

Das Augsburger Friedensfest hat sich zu einem bedeutenden
Ereignis für die Stadt entwickelt, das weit über den festlichen
Rahmen hinausgeht. Am Donnerstag, dem 8. August 2024, wird
diese Tradition erneut zelebriert, und die Vorbereitungen laufen
bereits. Doch was genau bedeutet dieser Feiertag für die
Einwohner von Augsburg und darüber hinaus?

Friedensfest 2024: Ein Feiertag mit
Geschichte

Das Friedensfest, das seit 1950 als offizieller Feiertag in
Augsburg gefeiert wird, hat seine Wurzeln im Dreißigjährigen
Krieg. Am 8. August 1629 wurde Protestanten die Ausübung
ihres Glaubens verwehrt. Erst viele Jahre später wurde ihren
Rechten mit dem Westfälischen Frieden Rechnung getragen.
Das erste Friedensfest fand 1650 statt und symbolisierte das
Ende dieser Unterdrückung. Augsburg nimmt diesen Tag zum
Anlass, um ein Zeichen für Toleranz und Multireligiosität zu
setzen.

Das Programm: Vielfalt und Begegnung

Das diesjährige Motto des Friedensfestes, „Demokratie“, feiert
den 75. Geburtstag des deutschen Grundgesetzes. Die
Feierlichkeiten beginnen bereits am 20. Juli mit einem bunten



Kulturprogramm, das über 50 Veranstaltungen an 37
verschiedenen Standorten umfasst. Von Theateraufführungen
über interaktive Kunstausstellungen bis hin zu Konzerten und
einem Poetry-Slam – für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Besonders hervorzuheben ist der traditionelle Ökumenische
Familiengottesdienst, der um 10 Uhr in der Evangelischen Kirche
Heilig Kreuz stattfindet. Am Nachmittag wird das
Kinderfriedensfest im Botanischen Garten und Zoo von 12 bis 17
Uhr gefeiert, während um 19 Uhr ein Festkonzert in der St. Anna
Kirche angesetzt ist.

Die Friedenstafeln: Gemeinsam essen und
feiern

Eine der zentralen Traditionen des Friedensfestes ist die
„Friedenstafel“, die am Augsburger Rathausplatz stattfinden
wird. Hierbei sind die Bürger aufgefordert, selbst etwas zu essen
mitzubringen und dieses zu teilen, um ins Gespräch zu kommen
und Freunde zu treffen. Diese Art des gemeinsamen Essens
fördert den Austausch und das Miteinander in der Stadt.

Die Friedenstafeln werden nicht nur auf dem Rathausplatz,
sondern auch in verschiedenen Stadtteilen wie Hochzoll,
Herrenbach und Göggingen organisiert, was die Feierlichkeiten
in die gesamte Stadt hineinträgt und eine breite Beteiligung
anregt.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Das Friedensfest ist nicht nur ein gesetzlicher Feiertag, sondern
auch eine Plattform für Bürgerinteraktion und kulturellen
Austausch. In einer Zeit, in der gesellschaftliche Spaltungen
häufig thematisiert werden, bietet das Fest eine wichtige
Gelegenheit für Dialog und Verständnis zwischen den
verschiedenen Glaubensrichtungen und Kulturen in Augsburg.
Es unterstreicht die Rolle der Stadt als „Friedensstadt“ und seine



Verpflichtung zu einer offenen, inklusiven Gemeinschaft.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net
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